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Das grösste Sozialproblem
Von Bundesrat H. P. Tschudi *

125 Jahre sind eine lange Zeitspanne — eine Spanne,
die in die Geschichte gewordene Vergangenheit
zurückreicht. Geschichte aber braucht nicht überholt
und veraltet zu sein, denn richtig verstanden führt
sie in die Gegenwart und darüberhinaus in die Zukunft.
Von solcher Zukunftsfreude ist der VSA ganz besonders

getragen: An Erfahrung reich, für neue
Aktivitäten bereit und jung genug, die Probleme in neuen
Formen zu meistern. Die Festschrift, die zum
hundertjährigen Bestehen publiziert worden ist, nennt
als Gründungsdatum des Vereins den 9. Dezember 1844

und als Gründungsort das Gasthaus zu Hindelban'k.
Das Jahr 1844 war für die damalige Schweiz ein sehr
bewegtes Jahr. Politische Spannungen und
konfessionelle Hader drohten das Gefüge zu sprengen. Die
Kluft zwischen vorwärts drängenden Kräften und
beharrenden Gewalten war verhängnisvoll gross, und
es bedurfte überlegener Persönlichkeiten und
verständigungsbereiten Bürgersinns, sie wenig später
dennoch zu schliessen und den Weg zum Bundesstaat
in seiner heutigen Gestaltung zu finden.

Und Hindelbank! Einige Tage vor dem 9. Dezember
1844 war kaum 10 Kilometer davon entfernt in Hof-
wii im Amte Fraubrunnen ein Mann zu Grabe getra-

* Ansprache anlässlich der VSA-Jubiläumstagung im Kursaal
zu Bern.
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